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Theodor Probst 1890-1943
Eine besondere Würdigung verdient hier Sekundarlehrer Theodor

Probst (Birsfelden), der während einer langen Reihe von Jahren als

eifriger Naturwissenschaftler uns in den Sitzungen mit Vorträgen oder
interessanten kleinern Mitteilungen erfreute und dazu in unserm
Tätigkeitsbericht einen noch grösseren Kreis von Lesern mit den Ergebnissen

seiner speziellen Studien und Forschungen über einige Gruppen der
Kleinlebewelt, die seine Aufmerksamkeit auf sich gezogen, bekannt
gemacht hat. Die Durchsicht der Protokolle und Tätigkeitsberichte ergibt:

Vorträge und Mitteilungen
20. Nov. 1912 Aus dem Leben unserer Nadelhölzer (mit Proj.)
11. Dez. 1912 Eine Kreuzung zwischen Holzapfel und Quitte (m. Dem.)
20. Dez. 1913 Aus der Flora von Reigoldswil und Umgebung (m. Dem.)
2. Febr. 1918 Über die Vermehrung einiger Algen (m. Dem.)

19. März 1921 Ein Weisstannenhexenbesen ab dem Gaitenkopf
(m. Dem.)
Neue Beobachtungen über die Bildung der Tochterkolonien

beim Wassernetz (Hydrodictyon) (m. Lichtb.)
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5. Nov. 1927 Kulturpflanzen und Yegetationsbilder aus den Tropen
(m. Lichtb.)

10. Jan. 1931 Uber den innern Bau der Pflanzen (m. Mikroproj. und
Dem.)

7. Dez. 1935 Zweierlei Jahrringe
Spaltöffnungen bei Keuperpflanzen m. Mikroproj.
Der Giftapparat der Juraviper

Veröffentlichungen
5. Tätigkeitsbericht 1911—16, Über die ungeschlechtliche Vermehrung

von Sorastrum spinulosum Nägeli.
7. Tätigkeitsbericht 1922—25, Über die Vermehrung von Sorastrum

Nägeli, Pediastrum Meyen und Tetraedron Kützing.
Über Zoosporen und Aplanosporenbildung bei Ophiocytium Nägeli.

10. Tätigkeitsbericht 1933—35, Mitteilungen zur Entwicklungsgeschichte
von Sorastrum und Pediastrum.

11. Tätigkeitsbericht 1936—38, Notizen zurZoosporenbildung vonHydro-
dictyon.
Theodor Probst starb im Alter von 53 Jahren; schade, dass dem

tüchtigen Lehrer und Forscher nicht ein längeres Wirken vergönnt
war. Ehre seinem Andenken.

Ernst Rolle
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